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Befliegung Solarflächenpotentiale 
 
Der Zweckverband Großraum Braunschweig (ZGB) möchte ein Solarpotenzialkataster für 
das Verbandsgebiet erstellen. Hauseigentümer werden schnell und einfach beurteilen kön-
nen, ob die Dächer ihrer Gebäude für die Montage von Solaranlagen geeignet sind. Nähere 
Informationen können Sie der Anlage entnehmen. 
 
Die Erstellungskosten sollen auf die Kommunen verteilt werden. Es ist deswegen Ziel, dass 
sich möglichst alle Kommunen an der Erstellung beteiligen. Der Beitrag für die Stadt 
Helmstedt  wird voraussichtlich ca. 7.800 € betragen. Sollte das BMU das Solarflächenpoten-
tialkataster fördern – der ZGB wird einen Förderantrag stellen – werden die Kosten für die 
Stadt voraussichtlich 3.900 € betragen. 
 
Beschlussvorschlag: 

 

Die Stadt beteiligt sich an der Erstellung eines Solarpotenzialkataster. 

 
Im Auftrag 
 
 
 
(Kubiak) 
 
 
Anlage 
 
  
 



Umbau der Energieversorgung in der Region: 

Der Großraum Braunschweig auf dem Weg zur 

„100%-Erneuerbare-Energie-Region“ 

Um die Abhängigkeit von fossilen Rohstoffen zu verringern und wichtige nationale und inter-
nationale Klimaschutzziele zu erreichen, wird auch im Großraum Braunschweig der Ausbau 
der erneuerbaren Energien (v.a. Windenergie, Solarenergie und Biomasse) forciert werden 
müssen. An der Notwendigkeit des Umbaus der Energieversorgung besteht seitens Politik 
und Gesellschaft kaum Zweifel. Es gilt, einen von möglichst breiter Akzeptanz in der Bevöl-
kerung getragenen, in hohem Maße sozial- und umweltverträglichen Weg zu gehen. 

Wirtschafts- und industriepolitische Bedeutung 

Der Umbau der Energieversorgung hat eine besondere wirtschafts- und industriepolitische 
Bedeutung. In Niedersachsen sind Zulieferindustrien sowie Forschungs- und Entwicklungs-
kapazitäten im Maschinenbau, der Werkstoff- und Elektrotechnik sowie der Energiewirtschaft 
gebündelt. Speziell in der Wissensregion Großraum Braunschweig sind eine große Anzahl 
von Forschungs- und Entwicklungseinrichtungen vorhanden. 

Wertschöpfung in der Region 

Auch Kommunen und deren Einwohner werden wirtschaftliche Vorteile aus dem Umbau der 
Energieversorgung ziehen. So führen z. B. die Ansiedlung von Windenergieanlagen und der 
Ausbau der Solarenergie zu Gewinnen von ortsansässigen Unternehmen und Betrieben, zu 
Einkünften von Betreibern und Beteiligten und erhöhen das kommunale Steueraufkommen. 

Anschub für die Nutzung der Solarenergie durch ein Solar-
potenzialkataster für den Großraum Braunschweig 

Im Zuge des Klimawandels suchen bereits viele Kommunen und Regionen Wege, um rege-
nerative Energien zu fördern. Der Ausbau der Solarenergie bietet die Möglichkeit, aktiv zu 
handeln und die Bürger direkt einzubinden. Durch ein regionsweites Solarpotenzialkataster 
werden vielfältige Synergien und Kostenvorteile erzielt. 

Baustein Solarpotenzialkataster: Erfahrungen zeigen, dass Solarpotenzialkataster ein 
Mittel sind, ein beträchtliches Mehr an privaten und öffentlichen Investitionen in Photo-
voltaikanlagen auszulösen. Sie liefern  Informationen über die wirtschaftliche Nutzung geeig-
neter Dachflächen (inkl. Wirtschaftlichkeitsrechner mit Gewinnermittlung über 20 Jahre), op-
timale Anlagengrößen, potenzielle Stromerträge und die mögliche CO2-Einsparung. 

Laserscannerbefliegung: Als Datengrundlage für die Erstellung eines Solarpotenzialka-
tasters dienen unter anderem hochauflösende Laserscannerdaten der Erdoberfläche. In Nie-
dersachsen werden diese Daten - anders als in anderen Bundesländern - nicht von der Lan-
desvermessung zur Verfügung gestellt. Das bedeutet, dass die Kommunen im Großraum 
Braunschweig selbst für die notwendige Laserscannerbefliegung sorgen müssen! Dabei ist 
die Unterstützung wichtiger regionaler Akteure – wie Kreditinstitute oder Unternehmen – von 
großer Bedeutung. 

Das Ziel:  2012 soll durch gemeinsame Anstrengung der Landkreise, Städte 

und (Samt-) Gemeinden im Großraum Braunschweig, des ZGB, der „Allianz für 

die Region“ und durch Sponsoring ausgewählter regionaler Partner das Solar-

potenzialkataster eingerichtet und die erforderliche Laserscannerbefliegung 

durchgeführt werden. 



Geplante Kostenaufteilung

 
Verbandsglied / Kos-
tenträger 

 
Fläche

Stadt Salzgitter 22.391

LK Gifhorn 156.27

LK Goslar 96.529

LK Helmstedt 67.395

LK Peine 53.487

LK Wolfenbüttel 72.253

ZGB -

Allianz für die Region -

Regionale Sponsoren -

Summe 468.33
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